
lnlfiedereümachendie
HandweilierdasRennen

Von
.P.E.T..B.A. H.B.F.M.$.8.8.

,,Am Anfong woren Him-
mel und Erde. Den gan-
zen Rest hoben wir ge-
mocht."

Dos nicht gerode be-
scheidene Motto der
Hondwerker. Morgen
müssen sie beweisen,
ob's st immt. Beim 11.
Hondwerker-Renntog in
Niederrqd.

Und der ist jedes Johr
Soison-Höhepunkt, wos
die Zuschouer betrifft.
Über t0000 Besucher
werden ob 11 Uhrwieder
erwortet.

Neben neun Golopp-
Rennen gibt es ol le In-
fos über Ausbildungs-Be
rufe. Von A wie Augen-

optiker bis Z wie Zohn-
techniker.

Klor, dossquch die Ren-
nen Hondwerker-Nomen
trogen. Do gibt es den
Preis der Schornsteinfe-
ger, der Friseure, derAu-
to-Mechqniker...  Dozu
Modeschouen und eine
Oldtimer-Prösentotion.

Bei so viel Aclion hoben
sich notürlich die Top-lo-
ckevs onoesoot. Unter
onderem Androsch Stor-
ke.

Hoffentlich gewinnt er
dos Rennen der Fleischer-
Innung. Denn hier wird
der Sieger zu Gunsten der
Fronkfurter Tofel in Schin-
ken oufgewogen. Und
Storke geht mit dem
Höchstgewicht von 58 Ki-
lo on den Stort.. .


